
 

 

 

 
 

Lommatzsch, 15.07.2022 

 

4. Elternbrief Schuljahr 2021/2022 
 

Liebe Eltern, 

 
Endlich Sommerferien…- das haben nicht nur unsere 

Schülerinnen und Schüler sich sehnlichst gewünscht, 

auch bei unseren Kolleginnen und Kollegen ist der 

Akku quasi leer. 

Es liegt ein langer und sehr ereignisreicher Schuljahresabschnitt hinter uns, den 

wir noch mal ein kleines bisschen Revue passieren lassen wollen. 

Im März starteten wir in das 2. Schulhalbjahr und direkt mit den Anmeldungen 

für unsere neuen 5. Klassen. Die Nachfrage ist so groß, dass wir im nächsten 

Schuljahr wieder drei 5. Klassen haben werden. Unseren Abschlussklassen 

wurde es in dieser Zeit schon ein bisschen grummelig, denn die Prüfungen 

rückten immer näher. 

Im April hatten wir endlich wieder die Möglichkeit eine bunte Projektwoche zu 

gestalten. Herzlichen Dank an alle Eltern, die diese wichtigen Schulereignisse 

unterstützten. 

Der Mai brachte für die meisten Klassen gemeinsame Zeit – Klassenfahrten 

waren geplant und konnten wirklich stattfinden. Auch hier DANKE liebe Eltern, 

dass Sie das Ihren Kindern ermöglichten. Eine neue Idee im Bereich der 

Berufsorientierung wurde am 12.5.2022 erfolgreich ausprobiert. „BO Speed – 

Dating“ hieß: Eltern stellen ihre Berufe einer kleinen Schülergrüppe vor und 

kommen mit Fragen in ein kurzes aber intensives Gespräch. Beide Seiten 

waren sehr begeistert und wir bauen das definitiv aus. Und es ging 

weiter…Samstag, 21.5.2022 unser erster Familienaktionstag. Paletten Möbel, 

Feuerstelle, Rabatten Pflege 

 – mit vielen fleißigen Schüler – Eltern – und Lehrerhänden wurde ganz schön 

was geschafft. Auch dieses Ereignis soll es wieder geben. Und schon war der 

erste Prüfungstag da: Englisch(schriftlich) für unsere Prüflinge der 9HS, 10a und 

10b. 

Am 2. Juni waren schließlich alle schriftlichen Prüfungen geschafft. Besonders 

froh waren wir, dass wirklich alle Schülerinnen und Schüler den Ersttermin 

wahrnehmen konnten. Der Monat Juni wurde von Konsultationen und dem 

Beginn der mündlichen Prüfungen bestimmt, was natürlich häufige 

Vertretungen in den anderen Klassen zur Folge hatte.  

Ende Juni schließlich gingen unsere Achter planmäßig in ihr Praktikum, endlich 

wieder nach 2 Jahren. Sie sammelten wertvolle Erfahrungen, um ihre 

Berufswahl im nächsten Jahr treffen zu können.  

Bis zum 5. Juli zogen sich schließlich die mündlichen Prüfungen, da sich einige 

Schülerinnen und Schüler zu zusätzlichen Prüfungen angemeldet hatten, um 

ihre Noten ggf. noch zu verbessern. Leider gelang das nicht immer, aber der 

Mut und der Ehrgeiz waren dennoch anerkennenswert. In vielen Klassen war 



 

 

 

ein wichtiger Termin – 8.7.2022 = Zeugnisausgabe Abschlussklassen – schon 

lange bekannt. Es wurden von den Paten liebevolle Abschiedsgrüße 

vorbereitet, die Klassenleiterinnen und Klassenleiter feilten an den 

Abschiedsworten, die Kulturbeiträge wurde geprobt, Blumen bestellt 

Zeugnismappen gestaltet und eine Bilderpräsentation für jede Klasse 

gebastelt. Abschied nehmen von unseren Abschlussklassen geht quasi immer 

alle an. 

In der vorletzten Schulwoche bekamen die 7. Klassen die Gelegenheit zur 

Berufsfelderkundung, was in diesem Jahr in dieser Form erstmalig organisiert 

wurde. Leider passte das zum Jahresprojekt zeitlich „Theater“ eigentlich gar 

nicht, weil die Kids eine Woche lang nicht proben konnten und gedanklich 

plötzlich sehr weit weg von der anstehenden Premiere waren. Und dann war 

der Tag da, der seit einem dreiviertel Jahr mit Höhen und Tiefen, mit Herzblut 

und Zittern, mit Freude und Frust, mit genialen Ideen und Ängsten zu 

versagen…vorbereitet wurde. Der Erfolg, den die Eltern, Großeltern, 

Geschwister und enge Freunde in der Premiere miterleben durften 

entschädigte für alle, was zurück liegt. Die zweite Aufführung fand vor unseren 

fünften und sechsten Klassen statt, um den Jüngern zu zeigen, was geht, 

wenn man nicht aufgibt. Die aktuellen Klassen 6a und b werden im nächsten 

Jahr mit Freude und bestimmt auch manchem Frust im Theaterprojekt sein 

und hoffentlich genauso ihren Erfolg erleben und genießen können, wie alle 

Schülerinnen und Schüler in diesem Jahr. Alle beteiligten Lehrerinnen und 

Lehrer, Theaterpädagogin und Helfer waren und sind unheimlich stolz auf das, 

was die Kids erreicht haben. Das soll im nächsten Jahr weiter gehen! 

Auch unsere Neuner haben Organisationstalent und Durchhaltevermögen 

bei ihrem Festival bewiesen.  

Unser Schuljahr endet mit einer ganz „bunten“ Sonderplanwoche, die mit 

Exkursionen, gemeinsamen Aktionen und der Schulversammlung mit 

Auszeichnung der besten Leistungen und ganz besonderer Beiträge für die 

Schulgemeinschaft, ausgestaltet ist. 

Und es gab wieder eine Schüler – Eltern – Lehrer – Partner – Konferenz, die 

Ideen und Arbeitsschwerpunkte für das nächste Jahr entwickelt hat. 

Trotz großer Personalsorgen wollen wir keinen Stillstand in unserer Arbeit, weil 

wir uns sehr bewusst sind, dass Schule viel mehr als Unterricht ist. 

 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und die positiven Rückmeldungen zu so 

mancher gelungen oft auch gemeinsamen Aktion. Lassen Sie uns diese 

Kooperation sichern und ausbauen – im Sinne UNSERER Kinder. 

 

Haben Sie eine erholsame und schöne Sommerzeit. 

 

Es grüßen sehr herzlich: 
 
 

Silke Gerlach      René Braune 
   Schulleiterin      stellv. Schulleiter 

 
 

PS: Wir starten am 29.August 7:25 Uhr wieder auf unserem Schulhof in eine 

Einstiegswoche.  


